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Neues per Telegraph.

Die Einwanderung.
Waibinaton. 24. Juli. Die

nettö Landing, 40 Meilen oberhalb der

Mündung, des ArkansaS. näherte, ein

am Ufer lagernder, mehrere Hundert
Mann staiker Pöbelhause auf den Dam-pf- er

feuerte, wobei Alfred Werner, ein VollM UM

Anzeigen
;n dieser Spalte unter dem Titel. Verlugt,
.Stsncht, .Gefunden, ,öerIore3,
soweit dieselben nicht GeschfiZcnzeige find

nd den Raum von drei Zeilen nicht nberftei

ze, werden unentgeltlich ausgenommen.

nzeigeu, welche bis' Mittag! 1 Uhr

abgegeben werden, finde ach am selbigen

Tage Vusnahme.

Verlangt.

Weotcndo der New York Strasse.

Deutsche Lokal - Nachrichten.
T-.-

1.. In: 2aufc
des Monats September wird im Groß

Baden ein schönes Fest be

gangen, zu welchem die Stadt Karlsruhe
die erste Anregung gegeben hat. Es gilt
der Wiederkehr des Tages, an welchem
vor 100 Jahren Großherzog Karl Frird
rich aus edlem völlig freiem Antriebe die
Leibeigenschast aushob.

K o l n, 1. Juli. Unter den drei Ar
beiltil. welche am Dom noch ausgeführt
werden müssen Plaltenbelag, Brovce
thüren und Neubedachung der Chörchen

ist man jetzt mit Herstellung der Dä
cher über den Chorkapellen beschäftigt,
welche sich an der Ostseite im Halbkreis
um den hohen Chor ziehen. Die Dach

sich
em Hazeltvn BrvS. Piauo,

ein Ernest Gabler Piano,
ein Bebning & Sohn Piano,

oder andere Sorten Pianos,
eine Sterling rgel, eine F. Wayne Orgel

zu kaufen oder zu miethen, ferner Pkano-Decker- r oder Stühle, zu außer
ordentlich billigen Preisen, so wenden Sie sich an

?6är80u'8 lusic House,
Ro. 19 Nord Pennsylvania Straße,

(Söhner'S früherer Plajs.)

W Stimmen und Reparaturen eine Spezialitat.
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Einwanderung läßt bedeutend nach.
Vom 30. Juni 1881 bis zum 30. Juni
1882 wanderten 770.422. in folgenden
Jahr nnr 592.393 Personen ein. Seit
1870 betrug die Gesammteinwanberung
12,196.295.

Der grove Srike.
N e m Y o r k. 21. Juli. Die Mög.

lichkeit, dafe der Strike sich auf die Eisen
babn Telegrarhisten erstreckt, erregt hier
grobe Bestürzung. In einem solchen

Falle würde der Eisenbahnverkehr sehr

beeinträchtigt werden. Die Brotherhood
ist fest entschlossen, die Telegraphisten der

Eisenbahnen zum Ausstand zu beordern,
wenn die betr. Compagnien Depeschen
für die Western Union befördern.

Furchtbares Unglück. Ueber
L0 Personen ertrunken.

Baltimore, 21. Juli. Bei Nord
Point Tivoli, zehn Meilen v.on hier pas
sirte letzte Nacht um 10 Uhr ein furchtba
reS Unglück. Mehrere hundert Personen
befanden sich auf einer Platform, in einer
kleinen Bai, um auf ein nach der Stadt
fahrendes DampZboot zu warten. Die
Leute hatten sich an eine von dem Psar-r- er

der katholischen Corpus Christi Kirche

arrangirten Excursion betheiligt. Als das
Boot ankam, entstand nach der die Lan
dungsstelle bildenden Platform ein

dränge, dieselbe stürzte zusammen und
ein großer Theil der Menschenmenge fiel
in'3 Wasser. Die zur Zeit herrschende
Dunkelheit vergrößerte den Schrecken und
die Verwirrung und es konnte wenig zur
Rettung geschehen. Bis jetzt wurden 61

Leichen gefunden, darunter die vieler

Frauen und Kinder.

Die Cholera.
Suez, 21. Juli.' Untek den Solda

ten des 42. britischen Regiments, das
kürzlich hier von Suez ankan, ist die

Cholera aufgebrochen. ,

A l e x a n d r i a, 24. Juli. In
Cairo gestern 500 Todte, in Jsmaila
und in Suez je 1.

Drahtnachrichten.
V orsichtSmabregeln.

Washington. 23. Juli. Der
SchatzamtSsekretär instruirte den Gener

M mm
alkoniul ,n London und den Zcon ul in
Liverpool per Kabel, SanitStSinspekto
ren zu ernennen, welch alle Schiffe,
welche das Königreich verlassen zu inspi
ziren und deren Abfahrt den amerikani
schen Behörden per Kabel mitzutheilen
haben.

Die Epidemie.
Washington. 23. Juli. Der

amerikanische Consul in Smyrna berich

tet an den nationalen Gesundheitsrath,
daß in Smyrna eine Quarantaine gegen
alle von Egypten kommenden Schiffe er

richtet worden sei. ES herrscht daselbst
eine groke Furcht vor Einschleppung der
Krankheit.

Die Untersuchung gegenHill.
Washington, 23. Juli. - DaS

Comite zur Untersuchung der AmtSsüh

rung deS Bundesarchitekten Hill wird sich

nach Chicago begeben, um daselbst Zeu

gen zu vernehmen. .

Also n icht.
. Washington. 23. Juli. - DaS

Staatsdepartement wurde informirt, daß
der Bericht, dab in Spanien die Einfuhr
amerikanischen Schweinefleisches verboten

worden sei, auf Unwahrheit beruhe.
mfp

Nachdem Westen.
C h i c a g o. 23. Juli. Gen. Sheri

dan sagte heute einem Vertreter der affo
cirten Presse, das der Präsident am 3.

August seine Reise nach der ZZellow Stone
Gegend in Begleitung Gen. Sheridan'Z
Sekretär Lincoln's, Senators West und
einiger anderer Herren antreten erde.

Ausdehnung des Strike 3:
C h i c a g o. 23. Juli. Ein Gerücht

ist im Umlauf, dab die

Brotherhood" beschlossen Habe, den

Ausstand all ihrer Mitglieder auf allen

Eisenbahnlinien anzuordnen, welche ihren
Leuten gestatten, für die Western Union
zu arbeiten, dak der Strike morgen
Nachmittag um 2Uhr an den Gould gehö
riaen Linien und an der Baltimore &

Ohio Bahn beginnen wird. .

AuS demSüden.
Vkemphiö, 23. Juli. DaS den

ArkansaS River befahrende Dampfboot
.Jda Darragh" kam heute Morgen hier
an. Die Beamten desselben berichten.
dab als sich das Boot am Samstag Bur

Pole, welcher eine Anzahl Sträflinge
gepachtet hatte, tödtlich verwundet

wurde.
Die Ursache des Angriffs ist folgende:

Ein junger Maschinist, deffen Name
nicht in Erfahrung gebracht werden
konnte und der von Illinois gekommen

war, reparirte aus einer Farm bei Red

ForkS mehrere Maschinen. Einer Frau
King wurde er mehrere Dollars Kostgeld

schuldig und wollte abreisen, ohne zu

bezahlen. Er wurde verhastet und von
dem Friedensrichter verurtheilt, mit den

andern Sträflingen zusammen auf dem

Felde zu arbeiten, weil er versucht habe,
Frau King zu betrügen. Der junge
Mann hatte der Frau jedoch versprochen.
ihr das Geld baldmöglichst zu schicken.

Er wurde dem genannten Werner

übergeben und eines Tages, als er diesem

nicht genug arbeitete, wurde er auf Be
fehl demselben von drei Negern so ge

schlagen, dak er an den Folgen der

Schläge starb.
Der Sheriff von Desha County ver

haftete Werner und die drei Neger. Sie
befanden sich auf dem Dampfer, um nach

ArkansaS City befördert zu werden, als
ein Volköhause, wie erzählt auf sie schoß.

Die drei Neger sprangen in den Fluß, um
an daS jenseitige Ufer zu schwimmen, wo

bei einer von ihnen erschossen wurde.
Der Volkshaufe verfolgte den Dampfer
ein weite? Stück, fortwährend auf ihn
schießend. ES gelang jedoch dem Sheriff
Wrrlie? und die beiden Neger nach Atlan-ti- c

Cily zu bringen.

UnglückSsall.
Syracu s e. N. I. 23. Juli.-A- cht

Arbeiter begaben sich in einen Schmelz
osen, um denselben auszubessern, als der
selbe einstürzte und alle Acht unter den

Trümmern begrub. Die Unglücklichen
waren sämmtlich verheirathet und hinter
ließen Kinder.

Der Polk Prozeß.
N as hviIle.23.Juli. Heute Nach

mittag wurde das Plaidoyer in dem

Polk Prozesse beend-t- . Der Richter
wird die Jury morgen instruiren.

Ein Geschenk des Papste.
D e t r o i t, 23. Juli. Für die im

September stattfindende Detroiter Kunst

auSstellung hat der Papst ein Bild her

geschenkt.

R u'h r.

Memphis. 23. Juli. Innerhalb
der letzten zwölf Tage starben in Byhalia,
Waterford und Victoria, 75 Personen an
Ruhr.

Per Kabel.

Die Cholera.
London, 2. Juli. Die englische

Regierung will zwölf in per Behandlung
von Cholerakranken erfahrene Aerzte
nach Egypten schicken.

Eine nihilistische Verschwü
rung.

St. P e t e r s b u r g. 23. Juli. -
In Tula, der Hauptstadt deS gleichnami
gen Gouvernements wurde eine Nihilist!
sche Verschwörung entdeckt.

Die Revolution.
Portau Prince.24. Juli. Die

Revolutionäre haben Miragoane und
Jeremie in ihrem Besitz und brachten den

Regierungstruppen eine empfindlichere
derlage bei.

Die augenscheinliche Ruhe im übrigen
Lande IN mcy! etwa oer Loyalität ver

Einwohner, sondern der Furcht zuzu
schreiben, daß ein allgemeiner Ausstand
der Neger und Mulatten entstehen könnte
und ein aeaenseitiges Massakriern dann
unausbleiblich ist.

LSSissSnaeÄritSteu.

L o n d o n. 23. Juli. ' Angekommen :

.Erlking" von Montreal.

Philadelphias. Juli. Angek. :

.Pennsylvania-
- von Liverpool.

New York, 23. Juli. Angek. :

.Australia' und Carlton Tower".

Der Strike.
Von allen größeren Städten lausen

Berichte über den Strike der Telegraph!
sten ein. Dieselben lauten alle so ziem
lich gleich.

Auf der einen Seite heißt eS, daß die

StrikerS immer mehr Anhänger gewin
nen und aus der andern, daß die Com
pagnien immer mehrLeute bekommen und
im Stande sind, ihre Geschäfte zu besor-

gen. Wer Recht hat, bleibt abzuwarten.

:
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Ein geschicktes deutsch.'S MSd.
Verlangt : chen in einer au 3 Personen
bcsttbknden Kamille. Nach,ufragen No. 21 Nord
Penns?lvaniastraße, um K8 Uhr Abend. 31jl

Verlanat: Ein gute! deutsches Mldche
sucht eine Stelle für HauSn

arieit. No. 54 Arch Straße. 31
j

Ein jungei Mädchen sucht

uerlangr; eine. Stelle all Köchin. -
wi r.i.. m - n im in;icrt j;wc 3io. i a;uuk wttapv

n--f Ein langes Mädchen sucht
CViUUuZ . eine Stelle all DtenftmZdchen

in einer kleinen Familie. Sdresftre No. 24 DaviZ
Strafe. 30j

CITa werden sofort drei Maurer bei

Zerzangr Habig Xtttx, No. 8i Buch,
nan Straße. 30j

fTXCttf Ein deutscher Man, mit Uten

jUKl)l Empfehlungen, ulk twai
ZIrtnerrbett erstehen und mit Pferden umzugehen
wissen. Naher 287 Oft Market Strafte. 28j

fRft44 ird ein gute Mädchen für allge,7Ul4i. meine Hausarbeit in einer kleinen
Familie. Muß aute Empfehlungen haben, 119 Nord
Neu, Jerseo Straße. 28jl

fiXiiitf4" wird in gute deutsches MädchenVvlVJl für allgemeine Hausarbeit in
einer keinen Familie. Muß gute Empfehlungen
haben. 91. 519 Nord New Jerse? Straße. 24jl

Ein gute Mädchen gegen tucnanat : Un Lohn n einer kleinen '

ailie. Nachzufragen 225 N. Tennessee Str. ,

Beschäftizung irgend elcher
OvvIUlltJi von inem Mann, der

deutsch und englisch spricht. Nachzufragen No. HZ
Htgh Straße.

ine Stelle in einer MilchereiVerlangt : oder auf einer ffarm, von i
nem jungen Manne. Nachzufragen No. 113 High
Straß.

erd einige Aoftgänger, No.
Verlangt 240 Oft Uarketstraße. Gute
deutsche Kost. b a.

In verkanfen.
(7.. ist ein Zlegenbock bei

.1VUVUUUI 5.enrn borst. SU Eüd
Delaware Straße.

Zu vermiethen.

Zu vermiethen
Herren. No. L Massachusetts Avenue. 31

Nur nicht genirt,
Meine Herren!

Wenn es Ihnen auch unmöglich erscheint, dap

Bamberger
seinen Vorrath don

Sommer Hüten !
so billig..

absetzt, ist ti doch begreifllö. da der
tr. L.sk:.. cr v. i.rix..iuuiu uc uuiüiü i cuuicncuvc ycio iiuuuicuu. v ! n

nvwenoig

No. IG O. Washingtoner.
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Todes - Anzeige.
freunden. Bekannten und verwandten geben wir

hiermit die traurige Nachricht, daß unser tnuigstge- -

liebte Löhnchkn

Willie,
5 Jahr alt, Montag den 23. Juli ertrunken ist. und

m Mittwoch den 25. Jull, Nachmittag 2 Uhr au
Croan Hil zur letzten Ruhe bestattet erden wird

Alle, elche Theil an unserem so unerwarteten
xicn nhmen erden hiermit ergebenst in
geladen, sich an d, Legräbn-.- ß

ja belhettigen.
Dasselbe findet vom Trauerhaus No. 127 Smithson
Straße au statt.

Heinrich E. Emmlmann,
HenriettaSmmelmana, geb. Lickel

nebst Kindern.

Todes-Anzeig- e.

verandtn und Freunden die traurige Anzeige,
daß m Montag, den ZZ.Juli Nachmittag Udr,
unsere geliebte Gattin und Schwägerin

A!aria,
im Alter von 16 Iah en UN durch ten Tod ntlissen
wurde.

Die Beerdigung findet Mittwoch, den 25. Juli
Nachmittag 2 Uhr, vom Trauerhause, No. 7b6 Cäd
Meridian Straß, u statt, wozu Theilnehmend

eingeladen sind.
Die trauernden Hinterbliebenen

F r e d. B ck, Gatte,
Mari Harsch, geb. Be.

Schwägerin.
r i

HD. H. IH.
26stcs Stiftuiigs - Fest

der

FrcYa Loge No. 63
des deutschen Ordevö der Harugari,

AienSag, 24. IuN 188Z
Abends acht Uhr in der Logeahalle No. 27)
Sud Delaware Straße.

Eintritt nur bei Vorzeigung von Einla
dunaskarten welche bei den Mitgliedern der
ia Loge Empfang genommen werden können.

Das Comite.

conflructlon wird aus Elsen hergestellt
und an die Stelle des Schiefersteins tritt
die Eindeckung mit Zink. Sonst ist die
Restauration vollendet, vollständig an
dem alten Südthurm der Westseite, so
daß das vielleicht ein halbes Jahrtausend
alte untere Thurmdrittel so neu aus
sieht, wie der Nordthurm, der in den
drei letzten Jahrzehnten vom Fuß aus
neu gebaut worden ist. Der architecto
nische Schmuck ist durchweg erneut wor
den, nur eines ist unverändert aus der
alten in die neue Zeit übergeganqen :
die bildliche Ausstattung in der-Wo- l

bung des Einganges an dem südlichen
Thurm.

Magdeburg, 1. Juli. Bei'm
Ausbrechen deS Pflasters im Hofe deS
Hauses Breiteweg 187 wurde kürzlich ein
bedeutender Münzfund gemacht. Der
selbe besteht auS 127 Silber und 24
Goldmünzen. Unter den Siliermünzen
sind 86 Thaler der verschiedensten Län
der deS buntscheckigen Deutschen Reichs
zur Zeit des dreißigjährigen Krieges, die
übrigen sind Zwei Drittelthaler, nur
wenige halbe Thaler. Die Goldstücke
sind mit Ausnahme eines Doppeldukaten
von Zeland Dukaten aus Brandenburg,
Metz, Mainz, Erfurt, Zeland. Frankfurt,
Deventer, Ungarn, Oesterreich, Tyrol
und einer von Gustav Adolf (1632).
Die Stücke sind fast alle gut erhalten
und haben außer dem materiellen daher
auch einen nicht unbedeutenden numiS
natischen Werth.

Halberstadt, 28. Juni. Wegen
Verbrechen gegen die SitttilMvwnrden
heute folgende Personen von der hiesigen
Straskammer verurtheilt : Die Ehefrau
Frost wurde der Kuelcl und der Be
amtenbestechung in 24 Fällen für schul
dig erachtet und zu drei Jahren Zucht
hauS und Verlust der bürgerlichen Eh
renrechte auf 10 Jahre verurtheilt. Ihr
Ehemann war der einfachen Kuppelei
und der Bestechung in acht Fällen schul
dlg erklärt und zu einem Jahr und sechs
Monaten Gefängniß. Ehrverlust auf die
Dauer von fünf Jahren verurtheilt.
Die Ehefrau Müller wurde wegen Kup
peler zu drei Jahren Gefängniß und
Ehrverlust aus fünf Jahre verurtbeilt.
Der Polkzeicommissär Klewitz wurde ve
gen widerrechtlicher Unterlassung der
Verfolgung strafbarer Handlungen mit
einem Jahre drei Monaten Zuchthaus
und Ehrverlust auf zwei Jahre bestraft.
Von den Polizeisergeanten wurde Gru
nemeyer der widerrechtlichen Unterlassung
der Verfolgung strafbarer Handlungen
und Bestechung in 14 Fällen für schul
dig erachtet und zu 15 Monaten Gesang
niß verurtheilt.

E d e n k o b e n, 1. Juli. DaS war
ein Leben heute in den alterthümlichen
Mauern, in den engen, winkeligenStra
ßen der einstigen kurpfälzischen Amts
stadr Edenkoben! Zum VII. Ver
bandSschleßen des .badlschen Landes
schützenvereins, des mittelrheinischen
Schutzenbundes und des .pfälzischen
Schützenbundes waren die Schützen her
beigeströmt auS den schönsten Gauen un- -

sereSVaterlandes. Und Jung und Alt in
der Nachbarschaft pilgerte zu Fuß, zu
Roß und zuWagen nach der freundlichen
Stadt, die mitten im Kranze reicher
Dörfer, im Angesicht hoher Berge und
der kgl. Villa .Ludwlgshöhe", zwischen
gewaltigen Rebenfeldern. in trautem
Wiesengrunde sich ausdehnt. Ueber
auS reich war die Stadt mit Iah
nen, Blumen, Kränzen, Sprüchen u. s.
w. geschmückt. Nachdem schon am ge
steigen Abend den ersten ankommenden
Schützen ein ebenso fchünerals herzlicher
Willkommengruß geboten worden war
und die vortreffliche Kapelle des 17. In
santerie.Rkgimenls Oiff", den Beginn
deS Festes verkündet hatte, wurde der
heutige Hauptsesttag

- mit einem
.musikalischen Weckruf" und mit dem
Empfang und der Begrüßung der in
Schaaren eintreffenden Schützen eröff-
net. Nach 11 Uhr begann der Festzug,
der programmmäßig vor sich , ging und
in der That vortrejflich arrangirt war.
Ganz besonderen Jubel erregte aber
in dem Zuge der Herold mit der
deutschen Fahne, die

, badische Bundes,
sahne mit Begleitung, die mittelrheini.
sche Bundessahne und jene, deö psälzi
schen SchutzenbundeS. Den ersten Be
cher auf Feldscheibe schoß ein Herr Knecht
aus Vt. fallen heraus, den zweiten Dr.
med. Carl Keßler aus Mannheim, den
ersten Becher auf Standfcheibe : ein
Herr Gebbard aus München, den zwei
ten Tüncher ffoeth aus Ludyihasen.
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' Stearn - Boiler and Sheet - Iran Ms,
4 ' '

(Dampfkessel- - und EisenblechWaaren Fabrik.)
Xolin . M. Cox,

57 6 59 Oft Maryland Straße, Indianapolis.
Fabrikant aller Arte Dampskeffel, "Spiral eiilmues and breecL ingä

seed ßtearners, tanka, jrrain conveyors." aiitnar&cttcn an ebäueen,
Besondere Ausmerksamteit wird Reparaturen zugewendet. Man spreche vor.

J Man frage in der

HoweNföiascenOffice
No. 95 99 Nord Pennsylvania Straße,

ach dem
'

ttuilÄ IPanzzfle, (ein interessantes Räthsel.)
ts Wird gratis wtggegtöen. "i

mtifyU.: Wtäfyltu

Vorbereitet für

Die Einrichtung meiner neuen Mühle ist jetzt fertig. Ich habe die besten Maschinerien
und eine der beft ausgestatteten Mühlen im Lande.

alle Aufträge !

Ecke Archer Str.,
und

Clifford Avenue,tob Ehrisrnan,
Indianapolis, lud


